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Zur Unterstützung der Gastronomie, der Kulturbranche sowie des Publikationsbereichs, wird befristet vom 1.7.2020 
bis 31.12.2020 ein ermäßigter Umsatzsteuersatz iHv 5% eingeführt. 
 

• Im Bereich der Gastronomie betrifft dies die Abgabe aller Speisen und Getränke, wenn hierfür eine Gewer-
beberechtigung für das Gastgewerbe (§ 111 Abs. 1 GewO 1994) erforderlich ist.  
Auch Tätigkeiten, für die gemäß § 111 Abs. 2 GewO 1994 kein Befähigungsnachweis erforderlich ist (zB 
Schutzhütten) sind eingeschlossen. 

 

• Im Kultur- und Publikationsbereich werden ebenfalls bestimmte Waren und Leistungen zukünftig befristet 
bis 01.01.2021 mit 5% besteuert.  
Für detaillierte Informationen, auf welche Leistungen und Waren der vergünstigte Steuersatz angewendet 
werden kann, kontaktieren Sie bitte Ihren Steuerberater oder das zuständige Finanzamt. 

Auch Deutschland führt neue Steuersätze für denselben Zeitraum ein: 
 
Der normale Steuersatz von 19% wird auf 16% gesenkt.  
Der ermäßigte Steuersatz von 7% wird auf 5% gesenkt. 
 

Zur besseren Nachvollziehbarkeit empfiehlt es sich, für 5% jeweils eigene Steuer- bzw. Skontokonten anzulegen.  
 
Beispiel: Anlage eines Umsatzsteuer-Kontos 3505 
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Beispiel: Anlage eines Skonto-Kontos 4405 

 
 
Anmerkung: Dieser Schritt ist nicht zwingend erforderlich, jedoch erhöht es die Übersichtlichkeit und Nachvollziehbarkeit und 
wir daher von uns dringend empfohlen! 

 

Gleich wie bei den Codes 320 (Ust-20%) und 310 (Ust-10%) kann einfach ein Code 305 angelegt werden. 

 
Für den Bereich Vorsteuer (Code 205 bspw.) kann auf dieselbe  Weise vorgegangen werden. 
 
Für eine Direktbuchung kann analog zu den Codes 710,720 bzw. 810,820 ein Code 705 angelegt werden. 
 
*) Die Eingabe des Steuersatzes in % ist optional. Wird hier der Standardwert 0 eingetragen, so rechnet FoxFibu automatisch mit 
den letzten beiden Stellen des USt-Codes als Prozentsatz – 05 in diesem Fall.  
**) Anlage der Steuer- und Skontokonten s.o. im Abschnitt „Anlegen von Steuer- und Skontokonten“ 
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Wie auch im Vorsteuer- und Umsatzsteuerbereich sind hier eigene USt-Codes anzulegen. 
Da der Code 905 bereits für sonstige Leistungen gedacht ist, sollte kann hier auf einen beliebigen freien 9er Code ausgewichen 
werden (zB. 915).  
 
WICHTIG: EU-Kennung „E“ beachten! 
 

 
 
*) Es ist auch hier empfehlenswert separate Steuerkonten anzulegen.  
(zum Beispiel Einfuhrumsatzsteuer 5%, VSt aus IG-Erwergb 5%, Skontoerträge IG Erwerb 5%) 

Sofern die entsprechenden USt-Codes angelegt wurden können Sie nun die jeweiligen Erlös- bzw. Aufwandskonten 
anlegen.   
Wichtig ist hierbei auf den korrekten USt-Code zu achten! 
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Grundsätzlich gilt hier die gleiche Vorgehensweise wie in Punkt 1 – 3 beschrieben. 
 
 
Bei einer gemischten Buchhaltung ist darauf zu achten, dass der 5%ige Satz nun in beiden Ländern verwendet wird. 
Somit muss für Deutschland bspw. der Code 206 für Vorsteuer 5% angelegt werden.  
 

 
 
Wichtig: Hier ist zwingend die Eingabe von 5% als Steuersatz und ein „D“ als Code für die Fremd-UVA notwendig  
notwendig! 
 
 

Stand 01.07.2020 wurde noch kein neues U30-Formular seitens des BMF publiziert.  
Sofern dieses verfügbar ist, wird es selbstverständlich durch ein Update in FoxFibu integriert. 
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